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Wieder ist ein Jahr vergangen und mit 
dieser Ausgabe des Jahresheftes 2017 
halten Sie nun mittlerweile die 23. Aus-
gabe in Händen.

Unser Anliegen ist es, Ihnen nicht nur 
unsere qualitativ besonders hochwer-
tigen Angebote vorzustellen, sondern 
vor allem den Verein SuS 09 mit seinem 
Vereinsleben in seinen vier Abteilungen 
Fußball, Leichtathletik, Fitness/Breiten-
sport und Basketball näherzubringen.

Wie jeder andere größere Verein auch, 
so zehrt der SuS genau von diesem 
Vereinsleben, welches von seinen „Ori-
ginalen“ und „Gesichtern“ geprägt wird.
Was wäre der SuS ohne diese ehren-
amtlichen Helfer, Betreuer und Trainer?
Was wäre der SuS ohne die Mütter, 
Väter und Großeltern, die dafür sor-
gen, dass unsere kleinen und größeren 
Sportler immer wieder den Weg zu un-
seren Veranstaltungen finden?

Wir sind uns sicher, dass alle mit 
„Nichts“ antworten würden!
Darum möchte ich hier die Chance nut-
zen, allen oben genannten und auch 
denen die oft im Hintergrund stehen 
und nicht gesehen werden, unseren 
herzlichen Dank aussprechen!

Macht weiter so und unterstützt uns – 
ohne Euch wäre der SuS nicht der SuS!
Natürlich kommt ein Verein wie der un-
sere nicht ohne finanzielle Unterstüt-
zung und Spenden aus, wobei diese 
Akquise allerdings immer anspruchs-
voller wird.

Darum freuen wir uns umso mehr, dass 
auch dieses Jahr wieder Firmen und 
Personen bereit waren, unsere Arbeit 
u.a. durch Inserate zu unterstützen. 

Die im letzten Jahr angekündigten Ver-
änderungen nehmen immer konkretere 
Züge an, so dass in den Verhandlungen 
mit der Stadt Dinslaken im Rahmen ei-
nes neuen Sportkonzeptes die Bezirks-
sportanlage und der SuS eine wichtige 
Rolle spielen sollen. Aber es bleibt im-
mer noch einiges zu tun! Hierfür brau-
chen wir, d.h. der geschäftsführende 
Vorstand vertreten durch Achim Oden-
kirchen, Tobias Püttmann, Michael 
Skaletz, Danny Walter und mir Ihre Hil-
fe! Wir sind aber auch für alle Ihre Wün-
sche und Anregungen da: Sprechen Sie 
uns an!

Für das kommende Sportjahr verbleibe 
ich mit den besten sportlichen Grüßen 

Ihr 
Markus Kuhlmann

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des SuS 09 Dinslaken!

www.sus09.de
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Sportliche Orientierung

als Mehrspartenverein:
• Sportangebote im Leistungs- und Breiten-  
 sportbereich bei gleicher Gewichtung
• Auch alle Abteilungen genießen denselben   
 Stellenwert

Orientierung an Werten

Jedes Mitglied ist unabhängig von Geschlecht, Her-
kunft und sexueller, religiöser oder politischer Ein-
stellung willkommen.

Toleranz und Gewaltlosigkeit sind Grundvorausset-
zung und werden auch von den Mitgliedern einge-
fordert. 

Eine dahingehende Vorbildfunktion aller Funktions-
trägerInnen und ÜbungsleiterInnen wird erwartet und 
vorausgesetzt: Gerade in der Jugendarbeit muss das 
Leitbild des Vereins vermittelt und vorgelebt werden.
Integration steht als Ziel über der täglichen Arbeit.

Qualifi zierung

Um diese Werte zu vermitteln, ist der Verein um eine 
stete Fort- und Weiterbildung seiner ÜbungsleiterIn-
nen bemüht und unterstützt und fördert diese.

Gesellschaftliche Orientierung

Der Verein möchte sich auch außersportlich engagie-
ren und an allgemeinen Veranstaltungen teilnehmen.
Es werden immer Kooperationen mit (regionalen) 
Partnern angestrebt.
Der Verein möchte Teil der Gesellschaft sein.

Leitbild

Ismail Ülger
Steuerberater

Dr. Voßmeyer Dommermuth 
& 

Partner

Vinckeweg 19
47119 Duisburg-Ruhrort GER

fon +49 203 80 90 00
fax +49 203 88 99 9

mobil +49 177 31 26 964
mail@vossmeyer-dommermuth.de
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Der Rückblick soll dieses Jahr etwas kürzer ausfal-
len: In fast allen Bereichen und Abteilungen lief der 
Alltag eigentlich ohne größere Störungen ab.
Einzig die Sperrung des Kraftraums der Hans-Efing-
Halle aus brandschutztechnischen Gründen durch 
die Stadt Dinslaken war sehr problematisch und be-
deutet möglicherweise das Ende unserer Kraftsport-
gruppe. Eine Wiedereröffnung des Raums ist nach 
wie vor offen, eine angebotene Ausweichmöglichkeit 
im GHZ-Schulzentrum in Hiesfeld erwies sich als 
untauglich. Zwar hoffen wir alle, dass irgendwann 
der Kraftraum wieder nutzbar sein wird und sich die 
Gruppe wiederfindet; aber ob dies realistisch ist, 
bleibt ungewiss.

In der Fitness-/Breitensportabteilung tat sich perso-
nell am Ende des Jahres noch einiges mehr. Unsere 
Übungsleiterin im Kinderturnen Stephanie Schlüter 
ist nach Düsseldorf verzogen und musste sich daher 
vom SuS 09 verabschieden. Glücklicherweise konn-
ten mit Rebecca Luszak und Ricarda Küllenberg 
zwei junge und motivierte Nachfolgerinnen gefunden 
werden, die seit Dezember das Kinderturnen betreu-
en. Die von Stephanie Schlüter ebenfalls ausgefüllte 
Abteilungsleitung haben nun Silke Kirsch und Britta 
Steinbring inne: Auch hier konnte eine gute Nachfol-
geregelung gefunden werden. Und da auch unsere 
langjährige und beliebte Instrukteurin Anette Meier 
aus gesundheitlichen Gründen pausieren musste, 
gibt es mit Meike Krämer auch im Zumba eine neue 
Kursleitung.

Unsere Fußballer können grundsätzlich auf ein gu-
tes Jahr zurückblicken: Die Anzahl an Mannschaf-
ten konnte mehr als nur beibehalten werden, bis 
auf die B-Jugend sind wieder alle Jahrgangsstufen 
in der Leistungsklasse des Kreises 9 vertreten und 
können so zukünftig auch wieder der perspektivisch 
ausgerichteten Seniorenabteilung nicht nur Masse, 
sondern (hoffentlich) auch mehr Klasse zuliefern. 
Der Ausbildungsstand unserer TrainerInnen ist un-
verändert hochgehalten worden, um weiterhin be-
stehen zu können. Innerhalb der Jahrgänge ist man 
vermeintlich gut aufgestellt und möchte sich wieder 
dauerhaft als Ausbildungsverein in den oberen Be-
reichen der Leistungsklassen etablieren.

Bei den Senioren möchte man die Kreisliga verlassen 
und wieder überregional spielen; dazu baute Trainer 
Thorsten Schramm geduldig eine junge Mannschaft 
auf und entwickelte vor allem die jüngeren Spieler: 
Die Erste Mannschaft war, ist und bleibt das Aus-
hängeschild des Vereins und das Ziel jeglicher Aus-
bildungsarbeit im Unterbau. Zeitweise zeigte die 
Mannschaft auch das vorhandene Potential, doch 
noch fehlte die letzte Konsequenz; daher wurde die 
Mannschaft um erfahrene Spieler erweitert. Diese 
Spielzeit soll nun den lange ersehnten Aufstieg brin-
gen.

Die stetig wachsende Zahl an Teilnahmen und Erfol-
gen an Meisterschaften auf Kreis-, aber auch Lan-
desebene bestätigt die rasante Steigerung unserer 
Leichtathletik. Durch extrem motivierte Übungslei-
terInnen und gute Arbeit gelingt es, den Stellenwert 
der Abteilung im Verein und auch in der Stadt weiter 
zu steigern – und das trotz der widrigen Trainingsbe-
dingungen. Dass mit Sarujan Kajendran ein Nach-
wuchsleichtathlet mit dem Sportjugend-Förderpreis 
ausgezeichnet wurde, ist Ausdruck dieser Entwick-
lung. Und auch selbst veranstaltete Events (Famili-
entag, Werfertag) erfreuen sich immer höheren Zu-
spruchs nicht nur von unseren Mitgliedern.

Unsere Basketballer boomen nach wie vor. Mittler-
weile befinden sich 5 Mannschaften im Spielbetrieb, 
die Mitgliederzahlen und die Zahl der TrainerInnen 
steigen unverändert. Die gute und engagierte Arbeit 
nicht nur von Abteilungsleiter Ingolf Löhl, sondern ei-
nem ganzen Team trägt Früchte; allerdings wird sich 
über kurz oder lang das Problem begrenzter Hallen-
zeiten bemerkbar machen und gelöst werden müs-
sen. Um die Abteilung dauerhaft zu etablieren, muss 
sie weiter wachsen können.

Dieses Problem steht auch im Mittelpunkt der mo-
mentan bei der Stadt Dinslaken laufenden Sport-
entwicklungsplanung, die auch für die Sporthallen 
aufgestellt wird. Im Hintergrund liefen ganzjährig 
Gespräche zwischen Vereinen, städtischen Gremien 
und den politischen Vertretern, die (basierend auf ei-
nem Gutachten zum Bedarf) die Zukunft gemeinsam 
und für alle Akteure sicherstellen möchten. Die Pla-

Rückblick 2016/ 2017



Vorstand

nung für die Sportanlagen steht kurz vor dem Ab-
schluss, hierzu mehr in diesem Heft unter der Rubrik 
„Sportentwicklungsplan Dinslaken“.

Sein erstes Jahr als (kommissarischer) Erster Vor-
sitzender hat Markus Kuhlmann hinter sich. Er lös-
te bekanntlich Oliver Grimm ab und wurde auf der 
Mitgliederversammlung 2017 in seinem Amt bestä-
tigt. Dass er als erster Leichtathlet den höchsten 
Vorstandsposten innehat, drückt die Wertigkeit der 
Leichtathletik, aber eben auch aller Abteilungen im 
Verein aus: Das Bestreben des Vorstandes ist es un-
verändert, allen Abteilungen gerecht zu werden und 
diese auch näher zusammen zu bringen. Das Ver-
einsleben und das gemeinsame Miteinander sollen 
im Mittelpunkt unserer Sportangebote stehen: Ob im 

Leistungsbereich oder im Breitensport, der SuS 09 
möchte ein Verein für alle sein und bleiben.

Auch die Veränderung der Vereinskollektion trägt 
diesem Ansinnen Rechnung.

Seit Februar 2017 haben wir Verstär-
kung. Die Apotheke Blasius gehört 
nun auch zur Heuking-Familie. 
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Zum zweiten Mal fand der Neujahrsempfang des 
Ehrenamtes im Restaurant Brockmanns‘ (Vereinsg-
astronomie Tennisclub RW Dinslaken) statt. Dieser 
Abend soll ein Dankeschön für die tolle Arbeit aller 
Ehrenamtler sein und die Abteilungsschranken wei-
ter öffnen: Fast 80 ÜbungsleiterInnen, TrainerInnen 
und HelferInnen aus allen Abteilungen konnten sich 
kennenlernen und gemeinsam feiern.

Als Ehrenämtler 2016 wurden Benjamin Krüger und 
Petra Schlinkert geehrt. Benjamin Krüger ist seit 
langer Zeit ehrenamtlicher Betreuer unserer Ersten 
Mannschaft und steht dort bei Erfolg und Misserfolg, 
Regen und Sonne an der Seite des Teams (ein In-
terview mit ihm gibt es auch in diesem Heft). Petra 
Schlinkert ist dem Verein auch seit vielen Jahren treu 
und kümmert sich derzeit um das Sportabzeichen-
angebot und die Internetpräsenz der Leichtathletik; 
sie ist im Hintergrund mit hohem Zeitaufwand maß-
geblich am Aufschwung der Abteilung beteiligt.

Beide stehen stellvertretend für die Arbeit, die beim 
SuS 09 durch viele fleißige und treue Seelen geleistet 
wird. Ohne das ehrenamtliche Engagement unserer 
Mitglieder könnten wir schon lange nicht mehr das 
Angebot bieten, welches unseren Verein auszeich-
net.

Neben Buffet und einer Runde Vereinsbingo bot der 
Abend erneut einen kurzen, aber einprägsamen Auf-
tritt der „Fetten Flamingos“… Der Neujahrsempfang 
hat sich etabliert und wird am 13.01.2018 seine Fort-
setzung erfahren: Vorschläge zum Ehrenamtler 2017 
werden gerne angenommen!

Neujahrsempfang 2017
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Das Jahr 2018 wird in vielerlei Hinsicht ein zukunfts-
weisendes Jahr für alle Sportvereine in Dinslaken, 
aber auch den SuS 09. Der Sportentwicklungsplan 
steht an (siehe auch in diesem Heft unter der Ru-
brik „Sportentwicklungsplan Dinslaken“): Es ist mit 
konkreten Ergebnissen und Maßnahmen seitens der 
Stadt Dinslaken zu rechnen. Dies betrifft sowohl die 
Sportanlagen als auch die Sporthallen im gesamten 
Stadtgebiet. Damit verknüpft ist auch der Sportstät-
tennutzungsvertrag (also der „Mietvertrag“ des Ver-
eins) – seit nunmehr über 3 Jahren hängen wir in der 
Schwebe. Abhängig von den Ergebnissen werden 
sich neue Chancen und Probleme, Möglichkeiten 
sowie Hindernisse, aber auch Aufgaben und Inhalte 
ergeben.

Die Zukunft wird am Bedarf ausgerichtet; positiv für 
uns ist, dass durch alle Akteure (Stadtverwaltung, 
Politik, Schulen und Vereine) unser Bedarf anerkannt 
wurde. Wir werden profi tieren, unsere Arbeit wird be-
lohnt werden! Im besten Fall werden wir alle in naher 
Zukunft die Bagger rollen sehen und danach Fußball 
auf Kunstrasen sowie Leichtathletik auf Tartanbahn 
genießen können.

Doch so einfach wird es sicherlich nicht werden, 
eine Menge Aufwand wird damit einhergehen. Vo-
raussichtlich werden die Anlagen den Vereinen zur 
Selbstbewirtschaftung übergeben; was dies fi nan-
ziell, personell und auch zeitlich für uns bedeutet, 
bleibt abzuwarten. Und auch ein Kunstrasenplatz 
würde ja nicht alle Probleme lösen – so wäre die Ka-
pazität unverändert (wenn auch witterungsunabhän-
giger), und der Faktor Neid darf auch in den eigenen 
Reihen niemals unterschätzt werden. Alle Moder-
nisierungen müssen dem ganzen Verein und allen 
Mitgliedern zumindest der betroffenen Abteilungen 
zugutekommen und eben nicht nur einigen wenigen.

Dies wird sicherlich auch eine Neuorganisation des 
Vereins unabdingbar machen. Ein neues Konzept 
muss her, in dem Aufgaben und Projekte auf meh-
rere Schultern verteilt werden und eben nicht nur 
Baustellen abgearbeitet, Bestände verwaltet und die 
Zukunft aufgeschoben wird, sondern Abteilungen 
und auch der Vorstand zukunftsorientiert aufgestellt 

sind. Ein möglicher Plan wurde auf der Mitglieder-
versammlung 2017 bereits vorgestellt.

In den letzten 4 Jahren konnten viele Baustellen 
abgearbeitet werden. So ist es vor allem gelungen, 
wieder ein grundsätzlich funktionierendes und ver-
nünftiges Verhältnis zwischen Vorstand, Abteilungen 
und Mitgliedern zu erzeugen; auch viele Probleme 
konnten gelöst werden. Organisatorisch stechen die 
Satzungsänderung und die Verschlankung der Ab-
teilungen hervor; auch Aufgaben, die vorher nahezu 
alleine vom Präsidenten geleistet wurden, konnten 
auf mehrere Schultern verteilt werden.

Wie sich herausgestellt hat, muss die Vereinsarbeit 
aber noch auf deutlich mehr Personen verteilt wer-
den; Grundbedingung hierfür ist ein funktionales Or-
ganigramm innerhalb eines umfassenden Konzep-
tes.Dies baut auf funktionierende Abteilungen auf, 
in denen die Qualität der Sportangebote immer im 
Mittelpunkt stehen muss. Der Vorstand wird immer 
nur der administrative Kopf des Ganzen sein. Des 
Weiteren wurde ein Leitbild für den Verein vorange-
stellt, das eindeutig unsere Ziele und Vorstellungen 
wiedergibt und Orientierung wie auch Motiv für jeg-
liche Tätigkeit sein soll. Wir werden auf unsere Mit-
glieder, auf Euch angewiesen sein, um der Idee auch 
Leben einzuhauchen. 

Vorschau

UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen 
von Bauerfeind beweglich bleiben –  
heute, morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

Bahnstraße 31b • City House 
46535 Dinslaken

Tel. 02064 51183 • www.nuyken.de

Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain® Aktivbandage von Bauerfeind.

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«

BAUERFEIND.COM
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Bereits 2014 wurde nach einer Bestandsaufnahme 
aller Dinslakener Platzanlagen ein Sanierungsbedarf 
von 5.234.000,- Euro festgestellt, davon 2.912.000,- 
Euro für die Außenanlagen. Infolge dessen wurde 
beschlossen, durch einen externen Gutachter einen 
Sportentwicklungsplan für die Stadt Dinslaken auf-
stellen zu lassen: Investiert werden solle richtig, und 
zwar dort, wo es auch Sinn macht.

Dieses Gutachten wurde in 2016 erstellt; parallel 
dazu wurde eine Lenkungsgruppe aus den 6 Dinsla-
kener Vereinen mit Fußballabteilung (und Platzanla-
ge), der Verwaltung sowie der Politik gebildet, die ein 
gemeinschaftliches, am Bedarf orientiertes Konzept 
erarbeiten sollte.

Für den SuS 09 wurde ein Bedarf von 2 Sportplät-
zen festgestellt; ebenfalls wurde die Bedeutung der 
Leichtathletik unterstrichen.

Die Vereine tagten auch mehrfach parallel und konn-
ten sich auf einen gemeinsamen, fundierten Vor-
schlag einigen, der zukünftig 3 Schwerpunkte in 
Dinslaken vorsah: Hiesfeld, Lohberg und eben uns 
mit je 2 Kunstrasenplätzen; SGP und SC Wacker 
würden ihre Heimstätten (mit Flutlicht) behalten und 
wären nach Bedarf ausgewichen. Zudem sollten an 
den Standorten Hiesfeld und SuS 09 Leichtathletik-
zentren entstehen, die entsprechend mit Tartanbahn 
und Flutlicht ausgestattet sein sollten.

Der finale Entwurf schafft unseres Erachtens nach 
vernünftige Bedingungen, die

•	 allen Vereinen gerecht werden und ihnen gleiche 
Möglichkeiten eröffnen;

•	 den festgestellten Bedarf wohnortnah abdecken 
können;

•	 den Nennzahlen der Vereine (quantitativ und 
qualitativ) und ihrer Entwicklung entsprechen;

•	 finanziell darstellbar bleiben;

•	 die Interessen des SuS 09 widergeben und unse-
ren Mitgliedern gegenüber zu vertreten sind.

Die Details sind noch offen und werden wohl im Fe-
bruar 2018, auf der nächsten Sitzung des Sportaus-
schusses, bekannt. Fakt ist, dass die Vereine zukünf-
tig ihre Anlagen selbst bewirtschaften sollen; eine 
Übergabe soll erfolgen, wenn der Sanierungsstau 
abgearbeitet wurde. Daher gibt es auch nach über 4 
Jahren keine Neuigkeiten in Punkto Sportstättennut-
zungsvertrag, in dem diese Thematik zwangsläufig 
direkt mit eingebaut werden müsste – ein Problem 
nicht nur des SuS 09, sondern aller Vereine.





Luisenstraße 30  46537 Dinslaken  Telefon: 02064-51617  Fax: 02064-59750

www.fleischerei-caniels.de  info@fleischerei-caniels.de 

IHR SPEZIALIST FÜR:

Party-Service

Grill- und Feinkostspezialitäten

Täglich wechselnder Mittagstisch

Besuchen Sie uns auch hier:

Hedwigstraße 2-4  46537 Dinslaken  direkt an der B 8  Telefon: 02064-8280038
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Seit Anfang Juli 2016 wurde unsere Homepage um-
gestellt und ist seitdem aktiv und auf dem neuesten 
Stand.

Vor allem im Puncto Design und Übersichtlichkeit 
hat die Website enorm zugelegt.

Für den Seiteninhalt sind die Nutzer der eigenen Ab-
teilungen zuständig. Sie teilen Beiträge, posten Neu-
igkeiten, Termine und Bilder und halten ihre Abtei-
lung und Interessierte so immer auf dem Laufenden.
Seit Ende 2016 besteht auch die Möglichkeit, dass 
besondere Beiträge, direkt mit Facebook verknüpft 
werden und auch dort direkt geteilt werden. Das hat 
den Vorteil, dass man einen Beitrag auf gleichzwei 
Plattformen, zur gleichen Zeit, online stellt und somit 
eine Menge Arbeit erspart wird.

Etwas mehr als 100 verschiedene Besucher surfen 
täglich auf unserer Homepage.
Seit dem Go-Live (Juli 2016) der Homepage wurde 
die Seite von 28.800 Usern mit insgesamt 83.300 
Klicks besucht.

Rund 18.500 Besucher verfolgten bisher die Fußball-
beiträge, gefolgt von ca. 5.000 auf den Seiten der 
Leichtathletik. Die restlichen rund 5.300 Besucher 
interessieren sich für Fitness/Breitensport und Bas-
ketball.
Auch im sozialen Netzwerk – Facebook – ist der SuS 
09 aktiv. Mit 626 Likes werden auch hier die User 
stetig auf dem Laufenden gehalten.

Wie viele Personen erreicht so ein Facebook-Bei-
trag eigentlich?
Im Schnitt erreicht ein Beitrag rund 1.000 Leute. Ge-
messen an der Verfolgeranzahl ist das erst mal nicht 
viel, doch wenn man bedenkt, dass das alles ohne 

kostenpflichtige Werbung von Facebook passiert, ist 
das gar nicht mal so schlecht. Außerdem hängt na-
türlich auch viel davon ab, wie oft ein Beitrag geteilt 
oder geliked wird. Ganz klar: Je mehr geteilt und ge-
liked wird – umso mehr Besucher.

Wie viele Verfolger der Seite hat der SuS 09 in ei-
nem Jahr für sich gewinnen können?
Im März 2016 waren es rund 500. Jetzt stehen wir 
bei genau 793 Likes (Stand 07.11.2017). Also fast 
300. Eine ordentliche Steigerung, das nächste Ziel 
(vor der 1909) wird die Tausendermarke sein!

Das wichtigste für uns an der Öffentlichkeitsarbeit 
ist einfach seine Mitglieder immer auf dem Laufen-
den zu halten und mit neuen Infos zu versorgen und 
natürlich – wie soll es anders in einem Verein sein 
- Mitglieder zu gewinnen. Man möchte als Verein na-
türlich das Gesprächsthema Nr. 1 sein – und das im 
positiven Sinne!

Der SuS 09 - Homepage und Facebookseite
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Sie sind noch so jung und haben schon so viel für un-
sere Gesellschaft getan. Diese Beschreibung passt 
auf die 26 jungen Menschen, die der Kreissportbund 
Wesel (KSB) gemeinsam mit dem Stellvertreten 
Landrat im Kreis Wesel, Josef Devers, und Thomas 
Görtz, dem Bürgermeister der Stadt Xanten, in der 
Mensa des Stiftsgymnasium Xanten kürzlich für ihr 
Ehrenamt im Sport auszeichnete. „Das Ehrenamt ist 
das Fundament unserer Gesellschaft und Ihr seid ein 
wichtiger Teil davon“, betonte der Stellvertretende 
Landrat im Rahmen seines Grußwortes.

Anschließend ließen er und Xantens erster Bürger es 
sich nicht nehmen, den Jugendlichen gemeinsam 
mit Karl-Heinz Roehner, dem Jugendvorsitzenden 
des KSB, die Urkunden zu überreichen und jedem 
einzelnen persönlich zu gratulieren.
 
Vielseitiges Engagement
Die Begründungen der Vereine ließen durchblicken, 
wie bunt und vielfältig das junge Ehrenamt im Sport 
im Kreis Wesel ist. Unter den Geehrten fanden sich 
Übungsleiter und Trainer, aber auch junge Vorstands-
mitarbeiter in den Bereichen Finanzen und Medien 
sowie bereits zahlreiche Jugendwarte und Jugend-
sprecher. „Besonders freut es mich, dass in diesem 
Jahr wieder junge Menschen aus so verschiedenen 
Sportarten geehrt werden“, so Karl-Heinz Röhner 
vom KSB. 

Zum Ausklang des Abends lud der KSB den Ehren-
amts-Nachwuchs zu einem gemeinsamen Grillen auf 
dem Fürstenberg ein. Hier gab es ausreichend Ge-
legenheit, sich über die so wertvolle Arbeit im Sport 
auszutauschen. 

Die Ehrung „Junges Ehrenamt“ veranstaltet der KSB 
Wesel jährlich. Alle 13 Stadt- und Gemeindesport-
verbände aus dem Kreis Wesel dürfen Sportlerinnen 
und Sportler aus den Vereinen ihrer Kommune zur 
Ehrung vorschlagen. 

Quelle: http://www.ksb-wesel.de/news/jung-motiviert-engagiert
Fotos: Horst Warzanski

Ehrung Danny Walter
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MARKUS  
KUHLMANN 

1. Vorsitzender  
vorstand@sus09.de

ACHIM 
ODENKIRCHEN
2. Vorsitzender 

vorstand@sus09.de

DANNY  
WALTER 

 Schatzmeister  
schatzmeister@sus09.de

TOBIAS 
PÜTTMANN 

Geschäftsführer  
geschaeftsfuehrer@sus09.de

MICHAEL 
SKALETZ 

Vereinsjugendleiter 
vereinsjugend@sus09.de
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ANDRÈ 
REMKE

Abtlg. Fußballjunioren
fussballjunioren@sus09.de

INGOLF 
LÖHL

Abtlg. Basketball
basketball@sus09.de

SILKE 
KIRSCH

Abtlg. Fitness / Breitensport
breitensport@sus09.de

THOMAS 
GRAFEN

1. Beisitzer 
werbung@sus09.de

TIM 
RÖMER

2. Beisitzer
mitgliederverwaltung@sus09.de

ANDREAS 
PHILIPPS
3. Beisitzer

kunstrasen@sus09.de

THORSTEN 
KUSCHEL
Sozialwart

sozialwart@sus09.de

LOTHAR 
MILZ

Abtlg. Fußballsenioren
fussballsenioren@sus09.de

JAN 
SCHLINKERT

stv. Abtlg. Leichtathletik

leichtathletik@sus09.de
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MARKUS
KUHLMANN

leichtathletik@sus09.de

JAN 
SCHLINKERT

jan.schlinkert@yahoo.de

KAI 
SCHLINKERT

kaischlinkert@unitybox.de

JESSICA 
PRIPTSCH

prpitsch@aol.de

NIKLAS 
HALLMANN

niklas.hallmann@t-online.de

BIRTE 
PRPITSCH

KLAUS 
JAHN

JÖRG 
BROZINSKI

KIRA 
POETSCHKI
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Landhandel 
Peters 

Manfred Pawlak 
Kirchstraße 85, 46539 Dinslaken 
Tel.: 02064 – 90658 / Fax: 02064 – 6065125 
www.landhandel-peters.de – landhandel.peters@t-online.de 

Frisches Obst, Gemüse, Eier, Kartoffeln 

Großes Angebot an Futtermittel: 
- Geflügelfutter – Pferdefutter – Nagetierfutter – 
- Vogelfutter – Taubenfutter –  

 

 Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 09.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr 
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Nachdem das Jahr 2015 bereits gut für das neue 
Leitungsteam in der LA-Abteilung des SuS 09 ange-
laufen war, setze sich dieser ausgesprochen positive 
Trend in 2016 sowie 2017 fort.

Einmal mehr schafften es die Leichtathleten, bei den 
verschiedensten Meisterschaften vordere Plätze zu 
belegen.

Auch zeigte die Abteilung bei der Durchführung ei-
gener Wettkämpfe wie den Regionalmeisterschaf-
ten 2016 der SchülerInnen in der Hans-Efing-Halle 
sowie des Adolf-Kuhlmann-Gedächtniswerfertages  
Organisationsgeschick.

Hier ist besonders Petra Schlinkert zu nennen, die 
neben der Durchführung von 108 Sportabzeichen für 
den SuS auch immer wieder bei allen anderen Ver-
anstaltungen der Leichtathleten großes Einsatzver-
mögen zeigte. Nicht umsonst bekam Sie daher vom 
Gesamtverein des Ehrenamtspreis 2017 verliehen. 
Der ebenfalls von Ihr mitorganisierte Familientag mit 
einem ansprechenden Familienmehrkampf soll 2017 
zudem eine Neuauflage finden.

Aber nicht nur Petra Schlinkert hat sich um das Wohl 
der LA-Abteilung verdient gemacht. Zu nennen sind 
hier vor allem die Trainer und Übungsleiter rund um 
Kai und Jan Schlinkert, Jessica Steindor, Torsten 
Rau und Neele Manik. Weitere Unterstützung fand 
die Abteilung ebenfalls in Niklas Hallmann, Kyra 
Poetschki, Nathalie Lenz, Laura Pfeiffer, Niels-Olav 
Depner sowie Markus Kuhlmann.

Aber auch im Bereich des Breitensports und Sport-
abzeichen konnte die LA-Abteilung wieder auf deren 
erprobte Ehrenamtliche Klaus Jahn und Jörg Brozin-
ski zurückgreifen.

Regelmäßige Arbeits- und Planungstreffen im LA-
Team stellten zudem über das Jahr sicher, dass

Bericht Leichtathletikabteilung
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möglichst viele verschiedene Ideen den Weg in die 
praktische Arbeit fanden. Auch wurde systematisch 
daran gearbeitet, alle Übungsleiter und Trainer konti-
nuierlich fortzubilden.
So ist es nicht verwunderlich, dass auch im Wett-
kampfsport einige Erfolge erzielt werden konnten!
Exemplarisch für viele sehr gute Leistungen seien 
hier erwähnt:

•	 die Sportler des Jahres 2016 aus dem Jugend-
bereich der LA Abteilung. Als Anerkennung für 
ihre Leistungen wurde folgende Nachwuchsath-
leten mit einem Pokal ausgezeichnet: Finja Blä-
isus (2005), Johannes Weghaus (2005), Sarujan 
Kajendran (2002) und Sophie Spelleken (2002). 
	  

•	 Sarujan Kajendran, der auf Grund seiner her-
vorragenden Leistungen nicht nur vom LVN zu 
einem Jugendcamp eingeladen wurde, sondern 
ebenfalls den Sportpreis der Stadt Dinslaken 
erhalten hat

•	 Niels-Olav Depner mit seinem Deutschen-Vize-
titel im Kugelstoßen der M40 und persönlicher 
Bestleistung von 14.06m in 2016 sowie Platz 3 
mit 14.44m in 2017 

•	 der Deutsche-Vizetitel der W30 Mannschaft der 
DAMM rund um Jessica und Kathrina Steindor, 
Birte Prpitsch, Sabine Steckel und Mechthild 
Voss in Kooperation mit dem Damenteam aus 
Bedburg

Organisatorisch bleibt aber auch 2018 noch einiges 
zu tun, zumal nun durch das Hinzufügen des Kin-
derturnens zur LA-Abteilung ein weiteres wichtiges 
Standbein entstanden ist.
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Gruppe Alter
Sommer BSA
(April - 
September)

Winter HEH
(Oktober - März) Übungsleiter/in

Schüler
Schülerinnen 6-8 Fr. 15:45-16:45 nach Absprache

Jan Schlinkert, 
Kira Poetschki

Schüler
Schülerinnen 9 Fr. 16:45-18:00 nach Absprache

Jan Schlinkert, 
Kira Poetschki

Schüler C
Schülerinnen C 10-11 Mo. 17:30-18:30 Mo. 17:30-18:30

Jan Schlinkert, 
Kira Poetschki

Schüler / -innen
A+B

12-15
Mo. 18:30-20:00
Do. 18:30-20:00

Mo. 18:30-20:00
Do.  18:30-20:00

Kai Schlinkert, 
Niklas Hallmann

m./w. Jugend / 
Hauptklasse

ab 16
Mo. 18:30-20:00
Do.  18:30-20:00

Mo. 18:30-20:00
Do.  18:30-20:00

Jessica Prpitsch

Männer/Frauen / 
Senioren

ab 18 Mi. 18:00-20:00 Mi. 19:00-22:00
Markus Kuhlmann
(Training erfolgt nach 
Absprache)

Sportabzeichen-
Treff

alle Di. 17:00-19:00 nur im Sommer
Petra Schlinkert, 
Jörg Brozinski,
Klaus Jahn

Jedermannsport alle
Do. 20:00-22:00
auch im Sommer 
HEH !

Do. 20:00-22:00 Nazif Hodzic
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Ansprechpartner

Ingolf Löhl
Abteilungsleiter
Telefon: 02064 / 4244467
E-Mail: basketball@sus09.de

Laura Müller
Kapitän Damenmannschaft
E-Mail: basketball@sus09.de

Reinhard Rauhut
Coach Herrenmannschaft
E-Mail: r.rauhut@t-online.de

Basketball





Windkraft

Trinkwasser-
qualität

Energie-
konzepte

Fernwärme

Wissens-
management

Technische 
Innovationen

Erdgas-
Mobilität

Sonnenkraft

Gerhard-Malina-Straße 1 | 46537 Dinslaken | Fon 02064-605-0 | Fax 02064-605-129

AUS STARKEN WURZELN 
WACHSEN NEUE IDEEN.
Seit über 110 Jahren versorgen wir Menschen mit sicherer Energie. Mit Gas 
und Wasser für Dinslaken fing es an. Heute arbeitet die Stadtwerke Dinslaken 
Gruppe für Kunden deutschlandweit, engagiert, innovativ und klimaschonend.
Wir haben die Energie. Für heute und morgen! www.stadtwerke-dinslaken.de

STD_Image_AZ_Baum_SD+FN_A4_hoch_cmyk_140925.indd   1 26.09.14   12:28
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Windkraft

Trinkwasser-
qualität

Energie-
konzepte

Fernwärme

Wissens-
management

Technische 
Innovationen

Erdgas-
Mobilität

Sonnenkraft

Gerhard-Malina-Straße 1 | 46537 Dinslaken | Fon 02064-605-0 | Fax 02064-605-129

AUS STARKEN WURZELN 
WACHSEN NEUE IDEEN.
Seit über 110 Jahren versorgen wir Menschen mit sicherer Energie. Mit Gas 
und Wasser für Dinslaken fing es an. Heute arbeitet die Stadtwerke Dinslaken 
Gruppe für Kunden deutschlandweit, engagiert, innovativ und klimaschonend.
Wir haben die Energie. Für heute und morgen! www.stadtwerke-dinslaken.de

STD_Image_AZ_Baum_SD+FN_A4_hoch_cmyk_140925.indd   1 26.09.14   12:28

SILKE
KIRSCH

0173/ 57 41 986
breitensport@sus09.de

BRITTA
STEINBRING

0175/ 67 18 322
wirbelgymnastik@sus09.de

ANNETTE
MAILÄNDER

MEIKE
KRÄMER

0173/8521612
zumba@sus09.de

ENEONORE
DIETZ

02064/ 32 529

REBECCA
LUCZAK

0157/ 89 36 08 27
kinderturnen@sus09.de

SASCHA
TRBOJEVIC

DIETER 
WALDENHOFF
02064/ 51 565 
kraftsport@sus09.de

AXEL 
SCHUSTER
02064/ 82 115 
volleyball@sus09.de

RICARDA
KÜLLENBERG

0157/ 56 34 34 48
kinderturnen@sus09.de
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Was macht der SuS 09 eigentlich mit den kleinen 
Leuten in Sachen Breitensport? Gibt es da etwas? 
Natürlich gibt es etwas. Und zwar im Zweierpack. In 
zwei Gruppen turnen und spielen die Kinder immer 
freitags in der Sporthalle der Hagenschule.

Zuerst sind die Kleinsten von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr dran. Die ca. 2-4 jährigen spielen, toben und tur-
nen  die Kinder  in Begleitung von Mama und/oder 
Papa herum, was das Zeug hält. Aber auch Omas 
und Opas sind mit ihren Enkelkindern herzlich Will-
kommen.

Diverse Bewegungsangebote an Groß- und Klein-
geräten, Bewegungslandschaften unter Einbezie-
hung von Alltagsmaterialien motivieren die Kleinsten 
aufeinander zu und miteinander umzugehen. Ganz 
nebenbei werden Hemmungen ab- und Selbstver-
trauen aufgebaut. Anschließend sind die „Großen“ 
dran. 4-8 jährige Kinder, die auch schon einmal ohne 
ihre Mutti sein können sammeln hier Kletter-, Bewe-
gungs-, und Spielerfahrung. Zurzeit schlissen sich 
auch einige Eltern-Kind-Turner dieser Gruppe an, 
was uns viel Spaß macht.

Wir spielen Verstecken, Blinde Kuh oder andere lus-
tige Bewegungsspiele. Die „Großen“ spielen eben-
falls freitags im Anschluss an die Kleinen von 17:30 
Uhr bis 18:30 Uhr. Übungsleiterin für beide Kinder-
turngruppen sind Frau Rebecca Luczak und Ricarda 
Küllenberg.

Kommt doch auch!

Rebecca Luczak
0157/ 89 36 08 27, kinderturnen@sus09.de

Ricarda Küllenberg
0157/ 56 34 34 48, kinderturnen@sus09.de

Eltern/Kind turnen (ca.2-4 J.)
Freitags von 16:30 bis 17:30 Uhr 
in der Halle der Hagenschule

Kinderturnen (ca.4-8 J.)
Freitags von 17:30 bis 18:30 Uhr
in der Halle der Hagenschule

Eltern/Kind und Kinderturnen
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Die Power-Frauen des SuS 09 treffen sich montags 
und mittwochs von 19-20 Uhr in der Sporthalle des 
Otto-Hahn-Gymnasiums. Instruktorin Silke Kirsch 
(montags) und Instruktorin Anette Mailänder (mitt-
wochs) bringen alle fitnessbegeisterten Teilnehmer 
bei aktueller bpm-Musik ordentlich zum Schwitzen.

Ein Mix aus Aerobic-, Step-Aerobic und BOP mit zu-
sätzlichem Hanteleinsatz und Thera-Band sorgen für 
ein komplettes Bodyworkout und trainieren Ausdau-
er, Koordination und Beweglichkeit. Als Abschluss 
steht ein Cool- Down, der zur Lockerung und Ent-
spannung des Körpers dient.

Alle Frauen jeglichen Alters sind herzlich willkom-
men, lasst Euch anstecken von guter Laune und 
Spaß!

Silke Kirsch & Annette Mailänder
0173/ 57 419 86, aerobic@sus09.de

Trainingszeit:
Montag und Mittwoch 
von 19:00 bis 20:00 Uhr
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

Vor dem Wochenende nochmal durchstarten und 
den Körper in Form bringen kann man freitags in der 
Turnhalle des OHG von 19-20 Uhr.

Es wartet ein abwechslungsreiches Fitnesspro-
gramm, in dem gezielt und intensiv einzelne Mus-
kelgruppen und Körperregionen mit Kraft, Ausdauer 
und Koordination trainiert werden.

Bodystyling in einer altersgemischten Gruppe mit 
Musik, Spaß und guter Laune. Zusätzlich die Kör-
perhaltung verbessern und das allgemeine Wohlbe-
finden steigern…

Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Silke Kirsch & Annette Mailänder
0173/ 57 419 86, aerobic@sus09.de

Trainingszeit:
Freitag 
19:00 - 20:00 Uhr
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

Aerobic / Step-Aerobic Bodyworkout
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Unsere Übungseinheit beginnt mit allgemeiner Auf-
wärmung (Warm up), Auflockerung und Vordehnung 
der Muskulatur. Danach 15-20 Minuten Aerobic, wo-
durch Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination ge-
fördert werden. Die sich daran anschließenden ganz-
körpergymnastischen Übungen dienen zur Stärkung 
der Muskulatur und zur Beweglichkeit der Gelenke. 
Der Abschluss bringt Entspannung (Cool down) 
durch Lockerungs- und Atmungsübungen oder klei-
ne Spiele. Alle Übungen werden durch rhythmische 
Musik begleitet. 

Trainingszeiten:  
Dienstag 18:30-20 Uhr in der Hans-Efing-Halle  
Donnerstag 18:45-20 Uhr in der Halle des Otto-
Hahn-Gymnasiums

Die Wirbelsäulengymnastik ist eine Maßnahme der 
vorbeugenden Gesundheitspflege. Fehlhaltung und 
fehlerhaftes Verhalten z.B. beim Sitzen, Heben, Tra-
gen, Bücken usw. können bei gegebener Veranla-
gung zu Rückenschäden führen.
 An den Übungsabenden finden Informationen und 
Demonstrationen statt, die durch die spezielle wir-
belsäulenfreundliche Funktionsgymnastik ergänzt 
werden. Das Training mit Musik und in angenehmer 
Atmosphäre dient dazu, Rückenbeschwerden recht-
zeitig vorzubeugen und vorhandene Rückenschäden 
zu beheben.

Britta Steinbring 
0175/ 67 18 322, wirbelgymnastik@sus09.de

Trainingszeit:
Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr 
in derHans-Efing-Halle

Gymnastik für Frauen Wirbelsäulengymnastik
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Beim SuS 09 spielen wir nur Hobby Volleyball ohne 
einen geregelten Spielbetrieb.
Unsere Spieler haben meist schon einmal Volleyball 
gespielt, haben aber keine Zeit und/oder Lust für ei-
nen geregelten Spielbetrieb. Wer Spaß hat, mal wie-
der den Ball über das Netz zu pritschen, baggern 
oder schmettern, ist herzlich willkommen.
Denkt dran – der nächste Sommerurlaub kommt be-
stimmt.

Axel Schuster  
02064/ 82 115 , volleyball@sus09.de

Trainingszeiten:
Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

In der Kraftsportabteilung des SuS 09 gilt selbstver-
ständlich, wie auch in den anderen Abteilungen, das 
Motto: „Ohne Fleiß kein Preis!“ Aus diesem Grund 
steht den überwiegend männlichen Mitgliedern der 
Kraftraum 4mal die Woche (außer in Ferien und an 
Feiertagen) zur Verfügung. Um vor allem Jugendli-
chen zum normalen Monatsbeitrag ohne Vertrags-
bindung die Ausübung des Kraftsports zu ermögli-
chen, hast du bei uns die Möglichkeit dazu.

Die anwesenden Übungsleiter geben neuen Mitglie-
dern Anleitungen zum Trainingsablauf, um ein gege-
benenfalls fehlerhaftes Training zu vermeiden.

Dieter Waldenhoff & Sascha Trbojevic
02064/ 51 565 , kraftsport@sus09.de

Trainingszeit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
19:30-21 Uhr in der Hans-Efi ng-Halle

Volleyball Kraftsport
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Ganz im Geiste von Alberto „Beto“ Perez (Erfinder 
des Zumba) kreisen jeweils mittwochs die Hüften, 
was das Zeug hält. Zu Klängen des Cumbia, Sal-
sa, Merengue, Mambo, Flamenco, Cha-Cha-Cha, 
Reggaeton, Soca, Samba, Bauchtanz, Bhangra, Hip 
hop, Axé und Tango wird der Kreislauf in Schwung 
gebracht und ganz langsam verabschieden sich 
überflüssige Pfunde durch die Haut in Tropfenform. 
Die Zumba Choreografie verbindet Hip-Hop, Samba, 
Salsa, Merengue, Mambo, Kampfkunst und einige 
Bollywood- und Bauchtanzbewegungen. Klassische 
Gruppenfitness-Elemente wie die Kniebeuge und 
der Ausfallschritt werden auch durchgeführt.

Was bringt Ihnen die bloße Beschreibung von 
Zumba?
Zumba muss man hören und fühlen kurz gesagt, 
man muss mitmachen. Schnuppern Sie doch einmal 
herein in unseren Zumba Kurs. Auch Nicht-Mitglie-
der sind herzlich willkommen.

Meike Krämer
0173/ 85 21 612, zumba@sus09.de

Trainingszeit:
Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr 
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

Zumba
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1.Mannschaft 

Rückblick auf die Saison 2016/2017: 

Die 1.Mannschaft belegte in der Kreisliga A mit 59 
Punkten und einem Torverhältnis von 82:33 Toren 
den zweiten Platz. Konnte der Zweitplatzierte die 
letzten Jahre über ein Entscheidungsspiel zusätz-
lich aufsteigen, traf dies in den beiden abgelaufe-
nen Spielzeiten der durch einen vorgegebenen Auf-
stiegsschlüssel des Fußballverbandes Niederrhein 
für unseren Fußballkreis 9 leider nicht zu. Wieder 
einmal waren es Punktverluste gegen Mannschaften 
aus der unteren Tabellenhälfte und die Mannschaft 
verlor schon kurz nach der Winterpause den direkten 
Anschluss an die Mannschaften von Hamborn 07/2 
und Rheinland Hamborn. Während zu Hamborn 07/2 
der Punktabstand weiterhin konstant blieb, konnte 
die Mannschaft von Rheinland Hamborn noch vom 
zweiten Platz verdrängt werden. Gegenüber der vor-
herigen Saison bedeutete dies eine Verbesserung 
in der Endtabelle, die sportlich leider keine positive 
Auswirkung hatte. Wie in den vorherigen Jahren fi e-
len frühzeitig wichtige Spieler für Monate aus und so 
konnten der Trainer und die Mannschaft dies nicht 
immer personell und spielbezogen kompensieren. 
Um den negativen Einfl üssen der letzten Saison ent-
gegenzutreten begannen frühzeitig die Gespräche 
mit aktuellen Spielern, potenziellen Verstärkungen 
und den Spielern unserer A-Jugend, um eine schlag-
kräftige Mannschaft mit Perspektive für eine erfolg-
reiche und sportlich bessere Saison zusammenzu-
stellen. Bis auf drei Spieler (Moritz Emde, Marc von 
Holst und Arnest Dzambic) der letzten Saison gaben 
alle Spieler der Mannschaft die Zusage für die Sai-
son 2017/2018.  

Aktueller Stand Saison 2017/2018: 

Für die neue Saison konnten als Zugänge folgende 
Spieler gewonnen werden: 

Als Spieler konnten Bastian Bruß, Kevin Kirstein, 
Georg Hanna, Torsten Kandziorra, Danny Andrze-

jak und Jonas Peters gewonnen werden. Mit And-
reas Nehring hat die Seniorenabteilung wieder ein 
Torwarttrainer gewinnen können.  Katharina Hajdel 
ist seit der Saisonvorbereitung bei den Spielen der 
1.Mannschaft als Physiotherapeutin aktiv und unter-
halb der Woche an Trainingstagen auch am Platz für 
die Seniorenmannschaften tätig.  

Zur Winterpause ist man Tabellenführer und Herbst-
meister geworden, punktgleich mit dem Duisburger 
FV 08 II. Zwar wurden erneut Punkte gegen Mann-
schaften vom anderen Tabellenende verschenkt, 
dennoch zeigte das Team endlich die in der Vergan-
genheit abgehende Konstanz und auch die Einstel-
lung, sich auch mal mit anderen Mitteln als nur dem 
spielerischen durchzusetzen. 

2.Mannschaft 
Rückblick auf die Saison 2016/2017 

In der abgelaufenen Saison belegte die 2.Mann-
schaft von Trainer Stefan Zasek in der Kreisliga B den 
vierten Platz. Recht frühzeitig in Rückrunde bestand 
wegen der konstant gut spielenden Mannschaften 
Yesilyurt Möllen und SV Laar 21 kaum eine Chance 
auf die ersten beiden Plätze in der Tabelle die in die-
sem Jahr den direkten Aufstieg bedeuteten. Somit 
wurde die Saison mit 45 Punkten aus 26 Spielen und 
einem Torverhältnis von 57:37 Toren abgeschlossen. 
Aus der Mannschaft ausgeschieden sind nach der 
Saison folgende Spieler: 

Marijan Horsky, Benedikt Ensink, Tom Spurling, Ste-
fano Sobolewski, Sven Hingmann und Yüksel Atar 

Aktuelle Saison 2017/2018 

Zur neuen Saison kamen zur Mannschaft folgende 
Spieler neu hinzu: 
 Alexander Ergorv, Tim Romainczyk, Cedric Spitzer, 
Christian Qatty, Phil Stratmann, Niklas Graf, Luigi 
Tassone und Eric Ambuga  
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Hatte die Mannschaft zu Beginn der Saison einige 
Spiele knapp gegen favorisierte Gegner oder auch 
unnötig verloren, so startete sie eine Serie von 8 
Spielen ohne Niederlage und belegt zur Halbserie 
den 5. Tabellenplatz. Das lässt für die Rückrunde 
hoffen, eine weitere positive Entwicklung der teilwei-
se umgebauten Mannschaft scheint sich abzuzeich-
nen.

1.Damenmannschaft 
SuS 09 Dinslaken: 
 Zur Entstehung vorab: 

Zum Mai diesen Jahres kam zuerst die Anfrage der 
Damenmannschaft von SGP Oberlohberg, ob sie 
sich beim SuS 09 Dinslaken anmelden und in der 
neuen Saison für unseren Verein am Spielbetrieb 
teilnehmen könnten. Daraufhin luden wir die inter-
essierten Spielerinnen zu einem Gespräch ein,um 
festzustellen, ob eine Mannschaft auch nominell ge-
stellt werden könnte. Da aber nicht abzusehen war, 
dass alle (24) Spielerinnen aus Oberlohberg plus vier 
B-Juniorinnen aus unserer Jugend zu einer neuen 
Mannschaft zusammenfi nden würden, stand noch 
nicht fest, ob der SuS Dinslaken eine Damenmann-
schaft vorbehaltlos melden könnte. Das personelle 
Problem änderte sich keine zwei Wochen später da-
durch, dass auch die Damen des TV Voerde unab-
hängig davon  ebenfalls eine Anfrage stellten und mit
ihrer Mannschaft zum SuS 09 kommen wollten.

Auch hier wurden die Spielerinnen eingeladen; und 
auch diesmal erschienen die ehemaligen Fußballe-
rinnen aus Voerde sehr zahlreich. Nach Austausch 
der Überlegungen, die wir als Verein hatten, und dem 
daraus resultierenden Zuspruch wurde kurzfristig ein 
Kennenlerntraining mit allen interessierten Spielerin-
nen vereinbart. 

Thorsten Arend und zwei seiner Spielerinnen aus 
Repelen absolvierten mit den Damen eine an-
spruchsvolle Trainingseinheit, die in einem gemütli-
chen Informationsabend endete. Binnen kurzer Zeit 

lagen 22 Neuanmeldungen plus die Zusagen unserer 
vier ehemaligen Jugendspielerinnen vor, so dass wir 
uns entschlossen, eine Damenmannschaft defi nitiv 
zu melden.

Die Mannschaft war da - aber noch kein Trainer, was 
sich als schwieriger herausstellen sollte als man es 
im Vorhinein vermutet hatte. Nach vielen Gesprächen 
und etwas Zufall kam ein Gespräch mit Meik Pyta zu 
Stande. Dies resultierte in der konkreten Anfrage, ob 
er es sich vorstellen könne eine Damenmannschaft 
zu trainieren.
Nachdem er sich mit diesem Vorschlag intensiv be-
schäftigt hatte, entschloss er sich diese Herausfor-
derung anzunehmen.

Jetzt ging es darum eine neue Ausstattung für die 
Mannschaft zusammenzustellen und noch einen 
Plan mit Vorbereitungsspielen kurzfristig zu erstel-
len, was bei den Damen auch nicht einfacher ist auf-
grund weniger gemeldeter Mannschaften und den 
damit verbundenen weiteren Anfahrten.

Aktuelle Saison 2017/2018: 

In der Kreisliga hat die Mannschaft zur Winterpause
den 3. Platz in einer 12er Liga inne, wobei die Tabel-
le im Moment wegen zahlreicher Spielverlegungen 
nach wie vor noch etwas unsortiert wirkt und die eine 
oder andere Platzierung nicht richtig dargestellt wird. 
Man ist aber defi nitiv auf Tuchfühlung zu den beiden 
ersten (TuS Mündelheim und Duisburger FV 08) und 
kann vielleicht in der Rückrunde durchstarten.

Die Anzahl der Spielerinnen ist momentan auf 34 
aktive Damen angewachsen und wohl noch nicht 
am Ende angelangt. Einige weitere Anfragen liegen 
bereits vor, wobei es abzuklären gilt, für wie viele 
Mannschaften die Kapazität der Platzanlage einen 
geregelten Spiel- und Trainingsbetrieb zulässt.

Fußballsenioren
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Trainer und Betreuer

LOTHAR 
MILZ

Fußballobmann

BENJAMIN 
KRÜGER
Betreuer

CHRISTOPHER
MERTSCH

Teammanager

THORSTEN 
SCHRAMM 

Trainer

OLIVER 
GRIMM

Co-Trainer

ANDREAS 
NEHRING

Torwarttrainer

KATHARINA 
ZAJDEL

Physiotherapeutin
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DENNIS
STREWGINSKI

JULIAN
SCHUBERT

TIMO
BREDER

RAPHAEL 
EILAND

DANNY
ANDRZEJAK

SEBASTIAN
KNUTH

GEORG
HANNA

YANNIK
PIEPER

BASTIAN
BRUß

Die Mannschaft
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TOBIAS
SMIETANA

JASON
GROLLMUSS

KEVIN 
KIRSTEIN

JENS
KRÖNUNG

SEBASTIAN
PFEIFFER

KRISTIAN
SLJVIC

TOBIAS
SPIEGEL

MAX 
SUCHOMEL

NIKLAS 
OPRIEL
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MARCEL
ERHARDT

JAN
BONGARTZ

TIMO
KÖSTER

IGOR
PANTIC

TORSTEN
KANDZIORA
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Was fällt Dir über Dein erstes Jahr als Betreuer der 
Ersten Mannschaft ein? 

Es war die Saison 2001/02, und wir hatten gerade 
den Durchmarsch an Abstiegen bis in die Bezirks-
liga gemacht. Norbert Schmiedner war damals der 
Trainer; er sprach mich an, da ich sowieso zu Heim- 
und Auswärtsspielen als Fan mitgefahren bin, ob ich 
nicht Lust hätte, das bestehende Betreuerteam um 
Dieter „Pajuti“ Heppner und Masseur Norbert Half-
mann zu unterstützen.

In der Mannschaft damals waren noch Spieler wie 
Oliver Grimm, Dirk Kalthoff und Ralf Mante (um nur 
einige zu nennen), die auch mit 09 Oberliga-Erfah-

rung gesammelt hatten. 
Wir wurden Vize-Meister hinter Blau-Weiß Dingden, 
es dauerte bis zur Saison 2006/07, bis wir den Auf-
stieg in die Landesliga mit der Mannschaft um Trai-
ner Jens Grote verwirklichen konnten.
Meine erste und einzige Aufgabe bestand aus-
schließlich daraus, den Vereins-Schiedsrichterassis-
tenten zu übernehmen. Bis auf drei Spielzeiten in der 
Landesliga (wo ein Schiedsrichtergespann Pflicht ist) 
mache ich diese Aufgabe seit über 500 Spielen aller 
Art. Ob Meisterschaft, Pokal oder Testspiel, zu jeder 
Jahreszeit und bei jedem Wetter.
Ich mache das heute noch zusätzlich zu den anderen 
Tätigkeiten (Schiedsrichterbetreuung, Spielbericht 
und Mannschaftsbetreuung). Alles ehrenamtlich.

Interview Benjamin Krüger
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Wo muss der Weg des SuS 09 in Zukunft hinführen? 
Was ist gut, was muss besser werden?

Der sportliche Weg in allen Wettkampfabteilungen 
kann nur nach oben führen, das Maximalste mit den 
uns zur Verfügung stehenden Mitteln zu erreichen. 
Gut ist, dass wir ein Verein sind, der zukunftsorien-
tiert denkt. Das Drumherum stimmt auch, in vielen 
Vereinen in der Umgebung fehlt es oft am Detail, da 
sind wir auch sportlich besser aufgestellten Vereinen 
voraus.
Was besser werden muss… Man kann immer alles 
verbessern und muss mit der Zeit gehen.
Klar, noch die Außenanlagen an der BSA plus die 
allen Stadtvereinen und Schulen zur Verfügung ste-
hende Hans-Efing-Halle sind nicht mehr zeitgemäß 
oder benötigen Investitionen. Ob für die Schulen, die 
Leistungskurse Sport anbieten oder für uns Fußbal-
ler oder die Leichtathleten.

Was war Dein schönster und was Dein traurigster 
SuS 09-Moment?

Es ist immer schön, mit dem Positiven zu beginnen: 
Ganz ehrlich, ich glaube, es waren nicht die Aufstiege 
oder die Erfolge. Sondern, dass ich viele tolle Men-
schen in der Zeit kennengelernt habe, die zu unseren 
Werten stehen und die uns als Verein ausmachen. 
Vielleicht muss ich persönlich noch anmerken, dass 
ich mich über die Auszeichnung als Ehrenamtler des 
Jahres sehr gefreut habe!

Negative oder traurige Momente oder Spiele gibt es 
einige in fast 20 Jahren, aber das liegt in der Vergan-
genheit, daher für mich nicht mehr der Rede wert. 
Ich habe daraus als Mensch und Betreuer gelernt. 
Es wird Zeit für uns, weiter positive Schlagzeilen zu 
schreiben, damit es uns allen weiter Spaß macht, im 
Verein tätig zu sein. Egal, in welcher Form auch im-
mer. So wie ich seit 15 Jahren.

Benjamin Krüger ist Betreuer unserer Ersten Mann-
schaft und wurde im Januar als Ehrenamtler des Jah-
res 2017 ausgezeichnet. Danke Benni!
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Unsere Zweite

Die aktuellen Trainingpläne unserer Seniorenmannschaften fi ndet Ihr auf:

https://www.sus09.de/fussball/senioren/trainingszeiten/

Wir sind Ihr leistungsstar-
ker und fl exibler Partner auf 
Events & Messen, der alle 
Facetten des wirtschaftli-
chen Zusammenspiels von 
Planung, Produktion und 
Logistik am internationa-
len Markt beherrscht und 
Ihnen von Anfang an bera-
tend zur Seite steht. 

  /setcongmbh

Einzigartig
Wirkungsvoll
National
International
Nachhaltig

www.setcon.de

Telefon:

Hintere Reihe von links: Co-Trainer Yüksel Atar, Tim Romainczyk, Felix Naffi n, Alexander Egorov, Mateusz Dzida, Maik Wessel, Dominik Ensink, 

Pascal Dunkel, Yannick Bottländer, Rico Bergermann, Niklas Graf, Trainer Stefan Zaksek vordere Reihe von links: Melik Saglam, Oguz Cinar, 

Jonas Zühlke, Dennis Sobolewsi, Thomas Nölle, Philipp Kozin, Jens Raabe, Marcel Bromby, Cedric Spitzer, Benedikt Ensink, Eric Ambuga

Es fehlen: Luigi Tassone, Christian Watty, Jörg Klump, David Johänning, Niclas Brosthaus, Hendrik Stroetmann, Daniel Halfmann, Patrick Lamp-

recht
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Zur Saison 2017/18 gab es bei der DRITTEN zu-
nächst einen Umbruch zu verzeichnen. Da Heiko 
Hochheim, der seit Anfang 2015 die Geschicke der 
Mannschaft leitete, aus zeitlichen Gründen sein Amt 
als Trainer niedergelegt hatte, übernahm Dieter Wel-
fonder, der schon in der Rückrunde der vergange-
nen Saison Hochheim zur Seite stand, zum Beginn 
der Saisonvorbereitung das Ruder. Hochheim bleibt 
der Mannschaft allerdings als Torhüter erhalten. Das 
Trainerteam wird seit Saisonbeginn durch Markus 
Perkuhn vervollständigt.
Den Grundstock der Mannschaft bilden die Spieler 
der letzten Jahre. Neben wenigen Abgängen hat das 
Team aber vor allem einige Neuzugänge zu verbu-
chen, so dass der aktuelle Kader ganze 34 Spieler 
umfasst.

Dermaßen breit und auch qualitativ ordentlich auf-
gestellt, schrieb man sich zu Saisonbeginn auf die 
Fahnen, oben mitspielen zu wollen. Dass es für ganz 
oben wohl nicht reichen wird, wurde nach einem 
holprigen Start recht schnell klar. Dennoch fing man 
sich allmählich und rangiert nun nach sechs Siegen, 
zwei Unentschieden und vier Niederlagen auf dem 
sechsten Tabellenplatz (Stand 05.11.2017). Jetzt ist 
die Mannschaft bestrebt, sich spielerisch weiterzu-
entwickeln und sich im oberen Tabellendrittel fest-
zusetzen.

Unsere Dritte

obere Reihe von links: Jonas Ostermann, Martin Klöppels, Barry Richnow, Julian Welfonder, Christian Halfmann, Dominik Perkuhn, Janis Pape-

walis, Sven Scherkl, Lukas Berner, Tobias Klöppels mittlere Reihe von links: Trainer Markus Perkuhn, Trainer Dieter Welfonder, Christopher Desin-

ger, Fabian Berner, René Reske, Marvin Lakovic, Thomas Kliemek, Stefan Hinnemann, Jens Hinnemann, Julian Peters untere Reihe von links: 

Thorsten Kuschel, Dennis Sonderkamp, Patrick Gast, Justine Flores, Yannick Wildraut, Heiko Hochheim, Philipp Stroetmann, Philipp Koch, Martin 

Kroll Es fehlen: Ömür Hafizoglu, Nicklas Happe, Tobias Görtz, Marco Jaschurek, Meik Pyta, Felix Schütte, Patrick Wildraut
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Damen

1. Reihe: Marloes Scholten, Jennifer Larisch, Lisa Mikolajczyk, Julia Mikolajczyk, Stefanie Dorstewitz, Celina Nitsch, Johanna Vogt, Sarah Bott-

länder, Kerstin Warot, Jennifer Hoffmann / Sabrina Vaezepour, 2. Reihe: Trainer Meik Pyta, Jamie Lee Seelhoff, Daniela Molitor, Anna Weiss, Jana 

Weidlich, Leonie Alosery, Simone Wippermann, Miriam Glowacki, Ann-Kathrin Schou, Jana Bruß, Co-Trainer Ludger Peters, 3. Reihe: Lena van 

de Linde, Nadine Ernst, Nicole Ernst, Dana Lang, Ellen van de Linde, die Torhüterinnen davor: Hannah Rüffert, Andrea Gnott, es fehlen : Sylvia 

Dworatzek, Melissa Ullrich, Nadine Lohrberg, Michelle Gorniak, Jennifer Ziolkowski
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Im letzten Jahr wurde eine gute Saison gespielt.  Bei 
einem Torverhältnis von 30:18 konnten überwiegend 
Siege eingefahren werden, lediglich gegen die seit 3 
Jahren ungeschlagene Mannschaft von Arminia Li-
rich wurde 2:3 verloren. Bei unserem vereinsinternen 
Hallenturnier wurde man Vierter, bei dem stark be-
setzten Hallenturnier in Voerde Dritter. 

Trotz des Zulaufs von 3 Neuzugängen mussten im 
vergangenen Jahr wieder einige Spiele mangels 
Spielern ausfallen. Ehemalige 09er oder interessierte 
Neulinge im AH-Spielalter sind herzlich eingeladen 
am Training teilzunehmen! (Ansprechpartner sind 
alle Vorstandsmitglieder oder der Trainer. Trainiert 
wird in den Sommermonaten auf dem Rasenneben-
platz oder im Stadion, im Winter in der Hans-Efi ng-
Halle: Immer von 19 – 20:30 Uhr.

Höhepunkte des vergangenen Jahres waren zum ei-
nen die Mannschaftsfahrt nach Detmold inklusive ei-
ner Brauereibesichtigung und dem Verbleib auf dem 
Detmolder Bierfest, zum anderen die von Andreas 
Bock organisierte Weihnachtsfeier unter dem Motto 
„Let‘s dance“, die einen sehr großen Zuspruch fand. 
Hier konnten bei einem Karaoke-Auftritt versteckte 
Talente gefunden werden!

Am 03.06.16 fand die Feier zum fünfzigjährigen Be-
stehen der AH des SuS 09 statt. Der Gründer Herr-
mann Hartmann war zwar mittlerweile leider ver-
storben, doch ca. 150 Gäste, darunter der ein oder 
andere ehemalige Alte Herr, trafen sich auf der Be-
zirkssportanlage zu einem gemütlichen Plausch und 
Austausch von Erinnerungen. 

Nach einer Festrede durch den AH-Vorstand Peter 
Balthaus und den Ersten Vorsitzenden des SuS 09 
Markus Kuhlemann ging es mit „DJ Mutsch“ bis in 
die frühen Morgenstunden an der Blauen Lagune 
rund. Am Grillstand gaben Mundschenk Willi Wessel 
und sein Team alles. 

Legendär sind seine Grillabende eh: dienstags wird 
regelmäßig nach dem Training entweder der Grill 
oder die Paella -Pfanne herausgeholt und für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Neben diversen Sommer- und Weihnachtsfeiern 
standen in diesem Jahr wieder einige Festaktivitäten 
an: Vom 16.06. – 18.06.17 ging es auf Mannschafts-
fahrt zum Erdbeerfest in den Rheingau. Neben ei-
nem Spiel gegen die ortsansässige Mannschaft das 
mit 3-0 gewonnen wurde, fand eine Schiffstour auf 
dem Rhein und der Besuch des ZDF-Fernsehgar-
tens statt.

Auch die Jahresabschlussfeier im November 2017 
im Strandhaus Ahr war ein voller Erfolg. Mit Live-Mu-
sik und einem Karaoke-Wettbewerb feierten die AH 
einen gemütlichen und doch wilden Jahresausklang.

Peter Balthaus

Vorstand : 
Peter Balthaus
02064/ 91 356
peter.balthaus@hella.com

Michael Grafen 
02064/601722 oder 0171/6270920 
michael.grafen@t-online.de

Thomas Grafen 
02064/601231 oder 0162/4026697 
Thomas.Grafen@web.de

Coach: 
Rudi Ott 
0177/5506897 oder 02064/826160 
ottrad@t-online.de

Alte Herren
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Unsere SuS 09 Dinslaken Mützen

Auch weiterhin weltweit unterwegs sind die beliebten 09er Mützen… Ob mit den Alten Herren auf Ab-
schlussfahrt, im Urlaub beim Tauchen, im Skigebiet oder bei der Silvesterfeier – unsere Mütze ist ein stets 
kleidsamer und gern gesehener Gast!
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ANDRÉ
REMKE

Fußballjugendobmann
(01 57 8/07 60 178
Platz: 02064-18020

KAI 
SÜSSELBECK

stellv. Fußballjugendobmann

GORDON 
TREY

sportlicher Leiter

MARKUS 
PERKUHN

Turnierkoordinator

DIETER 
WELFONDER
Festausschuss

PATRICK 
GAST

Homepage / Öffentlichkeitsarbeit

JULIAN 
SCHUBERT

Jugendsprecher
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Die Fußballjugendabteilung blickt auf eine mit Licht 
und Schatten zu bewertende Saison 2016/ 2017 zu-
rück. Nachdem wir in der letzten Saison nach eini-
gen Jahren wieder von der A- bis zur D-Jugend in 
der Leistungsklasse vertreten waren, haben bis auf 
unsere B-Junioren alle Mannschaften die Klasse hal-
ten können.
Unsere A 1 startete nach einem notwendigen Trai-
nerwechsel zunächst eher holprig in die Saison. Im 
weiteren Verlauf sicherte man sich dann aber doch 
den direkten Klassenerhalt und konnte am Ende 
der Saison sogar noch mit einem Auge nach oben 
schauen. Aktuell steht man in der Leistungsklasse 
mittelprächtig da und hat nach wie vor Kontakt zur 
Tabellenspitze.
Die neuformierte B 1 startete ebenfalls recht un-
glücklich in die Saison. Nach beiderseitig gewünsch-
tem Trainerwechsel kam die Mannschaft mit dem 
neuen Trainerteam immer besser in die Rückrunde 
und schaffte es noch den direkten Abstieg abzuwen-
den. In der Relegation zur Leistungsklasse musste 
man dann schließlich doch den bitteren Weg in die 
Kreisklasse nehmen. Derzeit spielt unsere B 1 um 
den direkten Wiederaufstieg mit.
Nach dem Aufstieg in der letzten Saison spielte un-
sere C 1 eine ordentliche Saison und hatte schließlich 
mit dem Tabellenende und Abstiegssorgen nichts zu 
tun. In der laufenden Saison ist man durchgehend 
unter den ersten Dreien der Leistungsklasse vertre-
ten und hat nach wie vor die Möglichkeit am Ende 
der Saison ggf. um die Qualifikation zur Niederrhein-
liga mitzuspielen.
Sensationell wurde unsere D 1 nach dem Aufstieg in 
der letzten Saison direkt und souverän Vizemeister in 
der Leistungsklasse. In der laufenden Saison spielt 
man mit einer neuformierten Truppe eine schwierige 
Saison und muss Samstag für Samstag konzentriert 
versuchen die notwendigen Punkte zu sammeln.

Unsere U 17 Mädchen wurden Vizemeister in der 
Leistungsklasse und spielten in Folge um den Auf-
stieg in die Niederrheinliga. In einer Vierergruppe 
musste man sich dann leider geschlagen geben. 
Aktuell ist unsere U 17 Tabellenführer der Kreisklas-
se und spielt ab der Rückrunde wieder in der Leis-
tungsklasse um Punkte. 

Unsere U 15 Mädchen spielen, aufgrund einer Neu-
gruppierung der Leistungsgruppen durch den Ver-
band, diese Saison direkt in der Leistungsklasse, 
ohne den mühsamen Weg über die Kreisklasse bis 
zur Winterpause gehen zu müssen. Mit einer neuen 
Trainerin spielt man aktuell um den direkten Verbleib 
in der Leistungsklasse.

Neben der D 1 wurden auch alle E-Jugendmann-
schaften ( E 1 bis E 5 ), sowie unsere U 11 Mädchen 
Vizemeister in der Saison 2016/ 2017 in ihren Grup-
pen. 

Weiter nennenswerte Erfolge in der vergangenen 
Saison waren die Siege der E 1, der U 13, der U 15 
und U 17 Mädchen am Tag der Jugendleitervereini-
gung Dinslaken-Voerde-Walsum auf der Anlage von 
Eintracht Walsum. Souverän holte man sich dort je-
weils den Titel.

Unsere U 15 Mädchen qualifizierten sich durch meh-
rere Runden für die Westdeutschen-Futsal-Hallen-
meisterschaften und wurden schließlich achtbeste 
Mannschaft des Westdeutschen Fußballverbandes.

Eine sportliche Auswertung des unteren Bereiches 
(F-Junioren und Bambinis) wird an dieser Stelle aus-
gespart, da die Ergebnisse hier völlig irrelevant sind 
und der Fair-Play-Gedanke im Vordergrund steht. 
Den Kindern soll Spaß am Fußball und am Sport im 
Allgemeinen vermittelt und ihre sportliche sowie so-
ziale Entwicklung gefördert werden.
Kurz erwähnt sei aber das seit Jahren beste Ab-
schneiden einer F 1 beim U 9 Turnier unseres Ko-
operationspartners Borussia Mönchengladbach. Nur 
knapp verfehlte man dort die Platzierung, die erfor-
derlich gewesen wäre um bei einem Bundesligaspiel 
der Borussia als Einlaufkinder zu fungieren.

Allen anderen bis hierhin nicht genannten Mann-
schaften und deren Trainern und Betreuern meinen 
herzlichen Dank für eine gute und insgesamt gelun-
gene Saison 2016/ 2017. Auch die aktuell laufende 
Saison verspricht noch einiges, so dass wir zuver-
sichtlich in die nahe Zukunft schauen können.

Bericht Fußballjugend
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Die Wechselperiode zu Beginn der neuen Saison 
zeigte, dass wir weiterhin einen sehr großen Zulauf 
an neuen Kindern und Jugendlichen haben, so dass 
wir auch in dieser Saison wieder mit 27 Mannschaf-
ten an den Start gehen und damit die größte Fuss-
balljugendabteilung des Kreises 9 sind. Dies rührt 
unter anderem daher, dass wir mit fast allen Dins-
lakener Grundschulen Partnerschaften pfl egen und 
so zielgerecht jungen Kindern den Fußballsport nä-
her bringen können. Des Weiteren haben wir explo-
sionsartigen Zulauf im Bereich der Bambinis, was 
der unermüdlichen und enthusiastischen Arbeit der 
Trainerschaft in dem Bereich zu verdanken ist. Wir 
haben aktuell knapp 60 Bambinis in unseren Reihen 
und ein Ende ist erfreulicher Weise nicht in Sicht.
Nur in Kooperation mit den Schulen, Kindergärten 
und unserer gemeinsamen Arbeit wird es auch wei-
terhin gelingen, Mädchen wie Jungen an das Fuß-
ballspiel heranzuführen, die Bedürfnisse der Kinder 
nach Sport, Spaß und Bewegung in der Schule und 
bereits im Kindergartenalter zu erfüllen und auch Ta-
lente frühzeitig für den Verein zu entdecken.

Wir legen auch weiterhin, und das mehr als je zu-
vor, sehr viel Wert auf die Ausbildung unserer Trainer 
und Betreuer als wichtigsten Aspekt um Kinder und 
Jugendliche auf unseren Verein aufmerksam zu ma-
chen und diese dann qualifi ziert und anspruchsvoll 
auszubilden.
In Zusammenarbeit mit dem Fußballverband Nieder-
rhein bilden wir nach und nach alle Trainer aus und 
können mittlerweile feststellen, dass fast alle zustän-
digen Trainer mit Lizenzen ausgestattet sind. 

Im vergangenen Jahr wurde durch eine Lenkungs-
gruppe in Kooperation mit allen Dinslakener Verei-
nen, der Stadtverwaltung und der hiesigen Politik 
ermöglicht, dass in überschaubarer und kurzfristiger 
Zukunft das Kunstrasenprojekt und die Modernisie-
rung der Bezirkssportanlagen der Stadt Dinslaken 
umgesetzt und endlich in Angriff genommen wird. 
Der Umfang für unsere Anlage war unter anderem 
der Presse zu entnehmen. Wir haben in absehbarer 
Zeit endlich auch Zugang zu einer modernen und 
völlig umgestalteten Kunstrasenanlage. Wie sich in 
Folge dessen der weitere Zulauf für unsere Jugend-

abteilung gestalten wird, bleibt abzuwarten, lässt 
aber auch weiterhin explodierende Mitgliederzahlen 
erwarten.
Aufgrund der Vielzahl an Jugendmannschaften be-
nötigen wir auch weiterhin noch weitere engagierte 
Trainer, Betreuer und Mitarbeiter im administrativen 
Bereich. Wer Lust, Laune und Spaß am Fußball und 
an Kinder-/ Jugendarbeit hat, sollte sich bitte weiter-
hin an uns wenden.

Ein Highlight ist in Zusammenarbeit mit der Senio-
renabteilung entstanden. Kurzfristig ist es uns ge-
lungen für diese Saison erstmalig eine Seniorinnen-
mannschaft an den Start bringen zu können. Das hat 
zur erfreulichen Auswirkung, dass wir nicht wie in 
den Jahren zuvor unsere Altjahrgänge der U 17 Mäd-
chen verlieren und auf Suche schicken müssen, son-
dern eine Mannschaft im Verein vorhalten können, in 
der auch unsere ausgebildeten Mädchen weiterhin 
ihrem Sport nachgehen können.

An dieser Stelle möchte ich mich für das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen, die Hilfe, Unterstützung 
und vor allem die sehr harmonische und vertrauens-
volle Zusammenarbeit bei meinem Team ganz herz-
lich bedanken! Nur im gegenseitigen Einvernehmen 
und besonders im ständigen Austausch mit allen 
Beteiligten ist eine ordentliche und erfolgreiche Ju-
gendarbeit in diesem Umfange möglich. 

Ganz persönlich aber auch im Namen der Fußballju-
gendabteilung des SuS 09 e.V. Dinslaken möchte ich 
mich darüber hinaus bei allen Sponsoren, Freunden, 
Gönnern, Trainern, Betreuern und besonders bei al-
len Eltern für die Mithilfe und Unterstützung recht 
herzlich bedanken. Ohne Ihren Einsatz wäre eine 
gute und erfolgreiche Jugendarbeit im Sportverein 
nicht möglich.

Dinslaken im November 2017 

André Remke
Fußballjugendobmann
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F2

F3 F4

ORIGINAL VELUX DEKORATION UND SONNENSCHUTZ-
NACHTRÄGLICH FÜR JEDES VELUX DACHWOHNFENSTER

Bedachungen eK

Steil- und Flachdächer
Fassadenverkleidung

Bauklempnerei
Blitzschutzarbeiten

über 40 Jahre 1967 - 2007

Dominik Bialy Dachdeckermeister
46539 Dinslaken
Otto-Lilienthal-Straße 10
Telefon (0 20 64) 7 34 55
Telefax (020 64) 184 51
E-Mail: witzger-bedachungen@t-online.de
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BAMBINIS
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U11

Die aktuellen Trainingpläne unserer Jugensmannschaften fi ndet Ihr auf:

https://www.sus09.de/fussball/jugend/trainingszeiten/



DERANTRIEB ■ Sicher 
■ Flexibel 
■ International

DieAntriebselektronik
■  Kompakte Bauform
■  Einfache Inbetriebnahme
■  Skalierbare Funktionalitäten

DerMotor
■  Hohe Ef� zienz
■  Weltweite Standards
■  Alle Einsatzbedingungen

DasGetriebe
■  Starke Lagerung
■  Geräuscharmer Lauf
■  Hohe Leistungsdichte

Getriebebau NORD GmbH & Co. KG
Fon +49 (0) 4532 / 289 - 0
info@nord.com

Member of the 
NORD DRIVESYSTEMS Group

DerAntrieb.com

NORD DRIVESYSTEMS:
■ Weiter Leistungsbereich
■ Flexible Komplettlösungen
■ Hohe Systemef� zienz

Schollin.de            facebook.com/BaeckereiSchollin

Täglich frisch, 
in Ihrer Nähe. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
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„Partnerschaft auf Augenhöhe“

Seit 2006 ist der SuS stolzer Kooperationspart-
ner des VfL Borussia Mönchengladbach. Bei der 
Partnerschaft sollen sowohl Borussia als auch die 
weiteren Partnervereine SC Kapellen-Erft, FC Weg-
berg-Beeck, SC Union Nettetal, VfR Fischeln, SC 
Düsseldorf-West und der SuS 09 profi tieren. „Wir 
sind als Bundesligist in der Verantwortung mit den 
kleineren Vereinen eine gemeinsame Jugendarbeit 
voran zu treiben. Wir möchten unsere Philosophie, 
aber auch unser Wissen um gute Jugendarbeit 
in die Partnervereine hineintragen“,sagte Virkus, 
damaliger Nachwuchsdirektor der Borussia, dem es 
darum ging, ein breites Fundament für eine gute Ta-
lentförderung rund um Mönchengladbach zu schaf-
fen. „Unsere Partner und wir sind auf Augenhöhe, 
es geht nicht darum, wie früher alle Talente zum 
VfL zu lotsen. Auf diese Weise werden auch viele 
talentierte und junge Fußballer verbrannt“, meinte 
der Nachwuchschef des VfL.

https://www.borussia.de/de/fohlen-frauen/jugend-
leistungszentrum/partnervereine.html

Bereits im 11. Jahr besteht unsere Kooperation mit 
dem Bundesligisten Borussia Mönchengladbach. 
Neben dem schon alltäglichen Austausch von 
Scoutingdaten und den regelmäßigen Besuchen 
von Trainerfortbildungen erhalten alle Partnervereine 
ab und an Freikarten zu Heimspielen der Borussia. 

Gemeinsam wollen wir Talente für den Fußball aus-
bilden.

Kooperation mit Borussia Mönchengladbach

Fußballjugend
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Zukünftig werden alle Bestellungen im Rahmen der Vereinskollektion (neu: JAKO, für die nächste Zeit auch 
noch UHLSPORT-Nachbestellungen möglich) komplett bargeldlos und ausschließlich über das Vereinskon-
to getätigt.

Jeden Dienstag 18-19 Uhr wird eine Sprechstunde im ersten Gruppenraum angeboten, in der Anproben 
erfolgen und Bestellungen aufgegeben werden können. Auch die Ausgabe der Ware erfolgt im Rahmen der 
Sprechstunde.

Bestellungen können aufgegeben werden:

•	 über den Webshop auf unserer Homepage

•	 über das Bestellformular, das bei den Abteilungsleitungen oder in der Sprechstunde abgegeben  
werden kann

•	 per E-Mail an vereinskollektion@sus09.de

Nach der Bestellung erhält man automatisch eine E-Mail, in der Preis und Artikel wiederholt bzw. genannt 
werden.

Die Bestellungen werden gesammelt und wöchentlich, max. alle 2 Wochen aufgegeben. 
Die Ware wird durch das Sportgeschäft zum Platz geliefert.

Nach der Bestellung erfolgt die Bezahlung ausschließlich durch Überweisung auf das 
Vereinskonto: DE78 3565 0000 0000 1151 70
Verwendungszweck: „VEREINSKOLLEKTION und NACHNAME“

Nach Geldeingang wird die Freigabe erteilt, die Ware kann erst dann (erneut Benachrichtigung per Email) 
nach Absprache abgeholt werden.

(Produkte und Preise sind Stand November 2017, ggf. Veränderungen möglich!)

Ablauf Bestellungen Vereinskollektion 

Vereinskollektion
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Jubiläum Eintritt Name

25 30.01.1992 Dennis Strewginski

25 30.09.1991 Birgit Vollbrandt

40 15.04.1977 Thomas Balthaus

40 24.02.1977 Helmut Grafen

40 05.09.1976 Manfred Hartmann

40 28.04.1977 Heinz-Jürgen Heldens

40 15.10.1976 Ralf Mante

55 01.01.1962 Ludwig Lechner

55 01.09.1961 Werner Völlings

60 06.02.1957 Norbert Breitgam

60 01.01.1957 Heinz Dieter Horstmann

60 01.10.1956 Werner Maaß

65 01.01.1952 Walter Kisters

70 01.05.1947 August Röder

70 01.01.1948 Hermann Langenfurth



Spiel- und Sportverein 09 e.V.
Gneisenaustr. 56 a – 46535 Dinslaken – Tel: (0 20 64) 77 65 26 – Fax: (0 20 64) 77 65 25
Internet: www.sus09.de – E-Mail: vorstand@sus09.de

Vereinskonto bei der Niederrheinischen Sparkasse RheinLippe:  
IBAN DE78 3565 0000 0000 1151 70 – BIC WELADED1WES

Gläubiger Identifikationsnummer: DE 37 ZZZ00000504576
Ich ermächtige den SuS 09 e.V. Dinslaken, wiederkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schriftverfahren einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom SuS 09 e.V. Dinslaken von 
meinem Konto eingezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des be-
lasteten Betragesverlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Als gesetzlicher Vertreter erkläre ich mein Einverständnis für die aus der Mitgliedschaft entstehenden Bei-
tragsverpflichtungen einzustehen.

Vorname und Nachname (Kontoinhaber) 

Straße und Haus-Nr. 

Postleitzahl und Ort 

    
IBAN         BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort / Datum und Unterschrift

Mitgliedsantrag

Der / die Unterzeichnete bittet um Aufnahme in den Spiel- und Sportverein 09 e.V. 
Dinslaken und erkennt mit Anmeldung die Satzung und Ordnungen (einsehbar auf 
der Homepage) an.

Name:   Vorname: 

geb. am:  Geschlecht: 

Straße:  PLZ / Wohnort: 

Telefon:  Mobil: 

E-Mail:  

 Aktives Mitglied    Passives Mitglied

Abteilung: 

Unterschrift:   
          Mitglied     gesetzlicher Vertreter

SEPA-Lastschriftmandat   Mandatsreferenz   
                      wird vom Verein eingetragen

Mitglieds-Nr. ___________________________
  wird vom Verein eingetragen

Bearbeitungshinweise

Auf EDV übertragen

am _________________

Beitrag erhoben

am _________________

Aufnahme bestätigt  

am _________________

DE DE



Wir bedanken uns bei unseren Inserenten
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AS Sachverständigenbüro
Bestattungen Rudolph
Bison Medientechnik
Caniels Fleischer-Fachgeschäft
Fernwärmeversorgung Niederrhein
Foto Wolff
Gebr. Busche GmbH
Getriebebau NORD
Glas Stricker
Grote & Küsters Sport
Heuking Apotheken
Hild-Löbbecke GmbH
Hörgeräte Dierksmeier
JAKO
JET Tankstelle Hünxer Straße
Kienzle GmbH
KTS Kettentechnik GmbH
Lackierer Stricker
Landhandel Peters
Menstell-Stahl GmbH
Mölleken GmbH & Co. KG
Niederrheinische Sparkasse RheinLippe

Nuyken Orthopädie und Schuhtechnik
Rechtsanwälte Cotta und Bullmann
Schollin
Schornsteinfegermeister Tim Römer
setcon
Sinalco
Stadtwerke Dinslaken
Steuerberater Ismail Ülger
Steuerberatung A&O
Taxi Reni
Trinkgut Wilkie
Volksbank Dinslaken eG
Vollmering Elektrotechnik und Maschinenbau
Witzger Bedachungen
Wohnbau Dinslaken
Stewes
Studienkreis
Trinkgut Wilkie
Volksbank Dinslaken eG
Vollmering Elektrotechnik und Maschinenbau
Witzger Bedachungen
Wohnbau Dinslaken

Herausgeber: SuS 09 Dinslaken e.V. · Gneisenaustr. 56a  · 46535 Dinslaken  · 46525 Dinslaken
Redaktion: Achim Odenkirchen, Tobias Püttmann · Fotos: Achim Odenkirchen ·

Werde Mitglied im SuS 09 Dinslaken
Schüler/-innen bis 13 Jahre 10,- €
Jugendliche ab 14 Jahre 11,- €

Passive Mitgliedschaft 5,- €
Familienbeitrag (ab 3 Personen) 22,- €

Schornsteinfegermeister Tim Römer
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Redaktion: Achim Odenkirchen, Tobias Püttmann · Fotos: Achim Odenkirchen ·
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Sparkassen-Finanzgruppe

 Wer früher anfängt, hat später mehr davon. Egal, ob Sie regelmäßig Geld zurückle-
gen wollen oder nur ab und zu: Die Sparkasse bietet passende Lösungen und zeigt 
staatliche Fördermöglichkeiten. Von Riestern und Sparanlagen über Fonds und 
Wertpapiere bis hin zu Immobilien. Mehr Infos in Ihrer Sparkasse oder unter  www.
sparkasse.de/altersvorsorge .   

Wichtiges sollte man nicht aufschie-
ben. Wie die Sparkassen-Altersvorsor-
ge.
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